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Lateinamerikanische Perspektiven
Unsere Lateinamerika­Reihe widmet sich in diesem 
Halbjahr unter anderem dem Thema Revolutionen 
in Lateinamerika. Den entsprechenden Flyer finden 
Sie auf www.vhs­bonn.de.

Die Versteinerte Revolution
Mexiko im 20. und 21. Jahrhundert
Die mexikanische Revolution  (1910­1920) gilt als 
die erste nachhaltige soziale Umwälzung des ver­
gangenen  Jahrhunderts  und  kostete  eine  Million 
Menschenleben. Ab den 1920er Jahren bestimmte 
eine einzige aus dem Revolutionsprozess hervor­
gegangene  Kraft  die  mexikanische  Innenpolitik 
über mehr als sechs Jahrzehnte. Erst spät öffnete 
sich Mexiko für politische Alternativen jenseits der 
institutionalisierten Revolutionspartei  (PRI). Folge 
war eine merkliche soziale Entwicklung der mexi­
kanischen Gesellschaft, aber auch erhebliche Kor­
ruption und Gleichschaltung.

In  einem  Vortragsgespräch  gehen  der  Journalist 
Raimund  Allebrand  und  der  Historiker  Prof.  Dr. 
Walther  Bernecker  von  der  Universität  Erlangen­
Nürnberg der Frage nach, ob eine effektive Demo­
kratie  nach  einer  Revolution  überhaupt  möglich 
ist  und klären, wie  sich Mexiko heute gegenüber 
dem großen Bruder USA positioniert.

 Mittwoch, 1. Februar 2023, 18.15 Uhr
 Prof. Dr. Walther L. Bernecker
 Haus der Bildung, Mülheimer Platz 1
 Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird empfohlen.
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Energie für Bonn
Die Verbraucherzentrale NRW in Bonn, die Bonner 
Energie  Agentur  und  die  Volkshochschule  Bonn 
führen  in diesem Semester  in einer gemeinsamen 
Reihe wieder Veranstaltungen rund um das Thema 
„Energie in Haus und Wohnung“ durch. Unser Ziel 
ist  es,  Ihnen  Ideen  und  Informationen  zu  liefern, 
wie Sie Geld  und Energie  sparen  können,  einen 
Überblick  über  neue  Technologien  und  ihrer  För­
derung  zu  verschaffen  sowie  weiterführende  In­
formationsquellen und Ansprechpartner zu benen­
nen, wenn Sie das Thema weiter verfolgen wollen 
oder gar Baumaßnahmen planen. In diesem Halb­
jahr schließt sich die Reihe an den Themenschwer­
punkt der VHS Bonn „Abhängigkeiten“ an. Weitere 
Veranstaltungen finden Sie im entsprechenden Flyer 
auf www.vhs­bonn.de.

Energiesparen im Haushalt
Weil die Energiepreise steigen, sind
kreative Ideen gefragt, wie an verschiedenen
Stellen  im  Haushalt  Strom,  Heizung  und  Warm­
wasser  gespart  werden  kann.  Nach  Darstellung 
der aktuellen Entwicklung der Energiepreise stellt 
Stephan  Herpertz,  Energieberater  der  Verbraucher­
zentrale  NRW  in  Bonn,  eine  bunte  Mischung  an 
unterschiedlichen Sparmaßnahmen vor, mit deren 

ONLINE



Hilfe die zu erwartenden erheblichen Mehrkosten 
ein Stück weit in den Griff zu bekommen sind.
Der Schwerpunkt liegt dabei auf den sogenannten 
geringinvestiven  Maßnahmen,  die  wenig  kosten 
und einfach umzusetzen sind: etwa das Absenken 
der  Innenraumtemperatur,  ein  hydraulischer  Ab­
gleich oder der Einbau einer hocheffizienten Hei­
zungspumpe. Denn auch hier gilt: Kleinvieh macht 
auch Mist.

Informationsbesuch des Shell Energie
and Chemical Park Rheinland
in Wesseling
Der  Shell  Energy  and  Chemical  Park  Rheinland 
liegt zwischen Köln und Bonn und besteht aus den 
Standorten in Köln­Godorf sowie in Wesseling.
Bis  zu  3.000  Beschäftigte  produzieren  hier  rund 
zehn  Prozent  des  in  Deutschland  verbrauchten 
Diesel­ und Ottokraftstoffes,  rund 15 Prozent des 
Kerosins sowie Produkte für die chemische Indus­
trie. Shell stellt derzeit an dem Standort im Rheini­
schen  Revier  wichtige  Weichen  für  zukunftswei­
sende Energiewendeprojekte. Dazu zählen der Be­
trieb  der  europaweit  größten Anlage  für  die  Her­
stellung  von  grünem  Wasserstoff  sowie  der  Bau 
einer  LNG­Anlage  für  CO2­neutralen  Lkw­Treib­
stoff. Nach einer allgemeinen Einführung folgt die 
Rundfahrt durch den Standort Wesseling.

 Montag, 6. Februar 2023, 19 Uhr  
 Stephan Herpertz 
 Onlineveranstaltung
 Entgeltfrei, eine Anmeldung ist erforderlich.
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Treffpunkt: Bildungszentrum des Shell Energy 
and Chemical Park Rheinland in Wesseling, 
Ludwigshafener Straße 1, 50389 Wesseling
KVB­Linie 16: Haltestelle: Wesseling­Süd.
Eine Teilnahme von Jugendlichen ab 14 Jahren 
ist in Begleitung eines Erziehungsberechtigten 
möglich.Bedingt barrierefrei.

Digitale Akademie
Die Digitale Akademie  informiert  über 
Chancen  und Herausforderungen  der 
Digitalisierung  und  versucht  dabei, 

ein breites und buntes Spektrum an Themen ab­
zudecken. Weitere Veranstaltungen finden Sie im 
entsprechenden Flyer auf www.vhs­bonn.de.

Energie sparen mit SMART­Home
Können SMART­Home Konzepte helfen, den häus­
lichen Energieverbrauch  zu  verringern?  Ja,  denn 
nur, wenn man versteht, wo die Energie „versinkt“, 
kann man sie einsparen ­ besonders in Zeiten der 
Energiewende  bringen  SMART­Home  Lösungen 
hier Licht ins Dunkel. 

 Donnerstag, 9. Februar 2023, 17 Uhr
 Constantin Graf von Hoensbroech
 Shell Energy and Chemical Park Rheinland
 8 Euro, eine Anmeldung ist erforderlich. 11
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Erwin Weber hat nach dem Studium für verschie­
dene Telekommunikations­ und IT­Dienstleister ge­
arbeitet. Er blickt auf über 25 Jahre Berufserfah­
rung  als  Unternehmensberater  für  Innovations­
management und Digitalisierung zurück.
Sein  Vortrag  vermittelt  neben  den  theoretischen 
Hintergründen einen Überblick über am Markt eta­
blierte Konzepte und Geschäftsmodelle und schließt 
mit einer praktischen Vorführung ab.

Afrikanische Aspekte 
Unsere langjährige Koopera­
tionsreihe mit  dem Deutsch­
Afrikanischen  Zentrum  und 

der    Informationsstelle  Südliches Afrika  e.V.  be­
fasst sich in diesem Semester mit dem Thema Ab­
hängigkeiten. Den  entsprechenden Flyer  finden Sie 
auf  www.vhs­bonn.de.

 
Zukünfte des ländlichen Afrika
Transformationen im tansanischen
Kilombero­Tal
Das ländliche Tansania befindet sich inmitten einer 
rasanten sozial­ökologischen Transformation.
Während  „schlummernde  Potenziale“  ländlicher 
Regionen  bei  politischen  Eliten  Begehrlichkeiten 

ONLINE

    Dienstag, 14. Februar 2023, 10 Uhr
    Erwin Weber
    Onlineveranstaltung
    Entgeltfrei, eine Anmeldung ist erforderlich. 13
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wecken,  ist  die  politische Teilhabe  ländlicher  Be­
völkerung meist marginal. Nachdem der demokra­
tisch­neoliberale Präsident Kikwete (2005 ­ 2015) 
durch  Korruption  immer  unpopulärer  wurde,  war 
das  Feld  für  den  autokratisch­protektionistischen 
Präsidenten Magufuli (2015 ­ 2021) bereitet. Trotz 
großer  Unterschiede  haben  beide  Präsidenten 
durch neue Infrastrukturprojekte das Hinterland zu­
nehmend erschlossen. Diese Grenzverschiebung 
der Marktökonomie in zuvor entlegene Gebiete birgt 
neben  Chancen  auch  Risiken  durch  neue  Ab­
hängigkeiten.

René Vesper hat am Geographischen Institut der 
Universität Bonn (GIUB) studiert. Als Grundlage für 
seine  Doktorarbeit  zum  Thema  „Agrarentwicklung 
im  Kilomberotal“  dienten  elf  Monate  empirische 
Sozialforschung in Tansania.

Saufen für den Führer!
Bonn und seine Weinpatenschaft 
im Dritten Reich
Als Hitler 1933 die Macht ergriff, witterten die Al­
koholgegner  Morgenluft.  Mit  einem  abstinenten 
Reichskanzler an der Spitze ließe sich auch hier­
zulande der Konsum verbieten. Das Gegenteil war 

 Montag, 27. Februar 2023, 18 Uhr
 René Vesper
 Haus der Bildung, Mülheimer Platz 1
 Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird empfohlen.
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der  Fall: Ab  1935  bemühte  sich  das  NS­Regime 
das  Trinken  deutschen  Weines  als  nationale  Tat 
zu  beschwören.  Aus  dem  reichsweit  stattfin­
denden  „Fest  der  deutschen  Traube  und  des 
Weines“ formte der Volksmund alsbald die Parole 
„Saufen  für  den  Führer“. Außerdem  übernahmen 
rund tausend Städte „Weinpatenschaften“ für ein­
zelne Winzerorte. Auch in Bonn beteiligte man sich 
nach Kräften an dem staatlich verordneten Trink­
gelage, wobei der Stadt die Ruwergemeinde Kasel 
bei Trier als „Patenkind“ zugeteilt worden war.

Der  Historiker  Dr.  Christof  Krieger  ist  Leiter  des 
Mittelmosel­Museums  in Traben­Trarbach.  In  sei­
ner  Doktorarbeit  beschäftigte  er  sich  mit  der  na­
tionalsozialistischen Weinpropaganda. Anhand bis­
lang  zumeist  unveröffentlichter  Quellen  gibt  er 
überraschende Einblicke in dieses Kapitel der NS­
Diktatur.

 

Alles unter der Sonne? 
Sechs Jahrzehnte Tourismus in Spanien
Im Verlauf  von sechs Jahrzehnten kann Spanien 
eine  weltweit  einzigartige  Karriere  im  internatio­
nalen Fremdenverkehr vorweisen. Die Wirtschafts­
bilanz des Königreichs ist erheblich abhängig vom 

 Montag, 27. Februar 2023, 19 Uhr
 Dr. Christof Krieger
 Haus der Bildung, Mülheimer Platz 1
 Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird empfohlen.
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Massentourismus. Warum fahren Millionen Touris­
ten bis heute auf die  Iberische Halbinsel und die 
spanischen Ferieninseln? 
Wie hat der rekordverdächtige Fremdenverkehr das 
Land geprägt? Und: Welche Auswirkungen bringt 
der  globale  Klimawandel  sowie  die  Corona­Krise 
für künftige wirtschaftliche und soziale Perspektiven 
der Tourismus­Branche in Spanien? 

Raimund Allebrand, Publizist und Spanien­Experte 
mit zahlreichen Publikationen zu Themen der Ibe­
rischen Halbinsel und Lateinamerikas, zieht Bilanz.

Neue Abhängigkeiten
Rohstoffbedarf der grünen Transformation
Energiewende und Digitalisierung werden den zu­
künftigen Rohstoffbedarf wesentlich prägen, aber 
auch verändern. Während die Bedeutung fossiler 
Energierohstoffe abnimmt, wird die Nachfrage so­
wohl  nach  Massenmetallen  wie  Kupfer  als  auch 
nach Spezialmetallen wie Lithium, seltenen Erden 
oder Kobalt stark steigen. Diese mineralischen Roh­
stoffe  stehen  im engen Zusammenhang mit  dem 
Ausbau erneuerbarer Energien, der Entwicklung von 

Mittwoch, 1. März 2023, 18.15 Uhr
Raimund Allebrand
Haus der Bildung, Mülheimer Platz 1
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird empfohlen.

15
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Antriebstechnologien  und  Batterien  für  E­Mobilität 
sowie  Robotik,  3D­Druck  und  anderen  digitalen 
Technologien.

Hannah Levinger, Senior Economist  bei  der KfW 
Bankengruppe,  vertritt  den  Standpunkt,  dass  ne­
ben  der  Diversifizierung  der  Bezugsquellen  auch 
Kreislaufwirtschaft und Rohstoffgewinnung  in Eu­
ropa wichtig sind, um Abhängigkeiten abzubauen.

Ukraine ­ Spuren eines Krieges
Fotoausstellung von Francisco De la Torre
Am  24.Februar  2022  hat  Russland  mit  einem 
Angriffskrieg auf die Ukraine Europa und die Welt 
erschüttert. Seit Kriegsbeginn  ist Francisco De  la 
Torre  als  Kriegsberichterstatter  mit  der  Film­  und 
Fotokamera  in  Lemberg,  Kiew,  Odessa,  Irpin, 
Bucha,  Zaporizhzhia,  Orikiv  und  vielen  weiteren 
Orten mit ukrainischen Kolleginnen und Kollegen 
unterwegs.  In seinen Bildern wird die Entwicklung 
des Krieges und die Auswirkung auf die Menschen 
vor Ort deutlich, genauso aber auch, wie zerrissen 

 Montag, 6. März 2023, 18 Uhr
 Hannah Levinger
 Haus der Bildung, Mülheimer Platz 1
 Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird empfohlen. 1
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ein  Land  im  Kriegszustand  ist.  Oft  fiel  es  ihm 
schwer, nur Beobachter zu sein und den Schmerz 
auszublenden,  beim Anblick  des  Leids  der  Men­
schen,  die  dort  geblieben  sind  und  um  ihr  Über­
leben kämpfen.

Maghreb im Fokus
In  der  Reihe  „Maghreb 
im  Fokus“  behandeln  die 
Deutsch­Maghrebinische 

Gesellschaft e. V. und die Volkshochschule Bonn seit 
20214 gemeinsam wichtige Herausforderungen  in 
den  Ländern  Nordafrikas.  Sie  ist  Teil  einer  Zu­
sammenarbeit der VHS mit  international orientier­
ten zivilgesellschaftlichen Organisationen der Bun­
desstadt  Bonn.  Den  entsprechenden  Flyer  finden 
Sie auf www.vhs­bonn.de.

Yallah Bonn,
wir müssen klären:
Wie ticken Deutsche?
In Kooperation mit Parkbuchhandlung,
Dietz Verlag und Deutsch­Maghrebinische
Gesellschaft
Wer  sind  die  Deutschen  und  wann  ist  jemand 
deutsch? Wer sind „wir“ und wer ist „die“? Wer als 
„problematisches“ Gastarbeiterkind  in einem Land 

Ausstellung
Dienstag, 7. März bis
Donnerstag, 27. April 2023
Besuch der Ausstellung zu den Öffnungszeiten 
der VHS Bonn, Zweigstelle Bad Godesberg.
Nicht in den Ferien, der Eintritt ist frei.

Ausstellungseröffnung
Dienstag, 7. März 2023, 18 Uhr
VHS Bonn, Zweigstelle Bad Godesberg,
Am Michaelshof 2
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird empfohlen.

12
04
A

12
04

LESUNG



aufgewachsen ist und ihm 
heute  als  Integrationsbe­
amtin  dient,  kennt  beide 
Seiten:  die  Erwartungen 
der  Ankommenden  und 
die Ansprüche  deutscher 
Behörden,  Überforderung 
und Menschlichkeit, Freu­
de und Bürokratenfrust.
 
Souad Lamroubal ist Kom­
munalbeamtin  in  einer 
nordrhein­westfälischen
Stadt. Sie ist Dozentin am 
Studieninstitut  für  öffent­

liche Verwaltung für die Fächer Interkulturelle Kom­
petenz, Soziale Kompetenzen und Kommunikation 
und Initiatorin der Bonner Comedy Nacht – Humor 
öffnet Grenzen.  Im Herbst 2022 erschien  ihr Buch 
„Yallah Deutschland, wir müssen reden! Aus dem 
Leben einer deutsch­marokkanischen Beamtin“.

Nach der Lesung in der VHS in Bad Godesberg sig­
niert  Souad  Lamroubal  in  der  Parkbuchhandlung 
(Fußweg ca. 30 m) bei einem Glas Wein ihr Buch.

Biologische Vielfalt in der Stadt
Die Reihe „Biologische Vielfalt in der Stadt“ ist eine 
Kooperation der Volkshochschule mit dem Amt für 
Umwelt  und  Stadtgrün  der  Stadt  Bonn.  Sie  gibt 
praxisnahe Informationen zur Förderung von Bio­
diversität und Nachhaltigkeit. Den entsprechenden 
Flyer finden Sie auf www.vhs­bonn.de.

Mittwoch, 8. März 2023, 19 Uhr
Souad Lamroubal
VHS Bonn, Zweigstelle Bad Godesberg,
Am Michaelshof 2
8 Euro, nur Abendkasse
Eine Anmeldung zur Platzreservierung wird
empfohlen.

15
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„Bonn isst gut“
Für regionale, saisonale Lebensmittel
und gegen Verschwendung
In Deutschland werden  pro Jahr rund drei Millio­
nen Tonnen Lebensmittel  weggeworfen. Und krum­
mes  Gemüse,  das  unseren  Standards  nicht  ent­
spricht, kommt erst gar nicht in den Handel. 
Mit der Kampagne „Bonn isst gut“ möchte die Stadt 
Bonn auf diese Missstände aufmerksam machen. 
Gleichzeitig  wirbt  sie  für  den  bewussten  Einkauf
und  Wertschätzung  von  regionalen  und  saisona­
len  Obst­  und  Gemüsesorten.  Plakate  an  öffent­
lichen Plätzen informieren die Bonner*innen quar­
talsweise  über  saisonale  Gemüse­  und  Obst­
sorten. Zusätzlich gibt es Tipps zur Lagerung, Kon­
servierung und Verwertung.
Die Kampagne „Bonn isst gut“ geht auf eine Initia­
tive von foodsharing Bonn zurück und wird  durch 
die  Bio­Stadt  Bonn  gemeinsam  mit  Bonner  Ak­
teur*innen der Nachhaltigkeit umgesetzt. 

Die  Agrarökonomin  Dr.  Darya  Hirsch  koordiniert 
die  Bio­Stadt Aktivitäten  in  Bonn.  Sie  ist  im  Be­
reich  nachhaltige  Land­  und  Ernährungswirtschaft 
seit über 15 Jahren tätig.

 Dienstag, 14. März 2023, 18 Uhr
 Dr. Darya Hirsch  
 VHS Bonn, Zweigstelle Bad Godesberg, 
 Am Michaelshof 2
 Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird empfohlen.
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Lateinamerikanische Perspektiven
Die  Vortragsreihe  widmet  sich  dieses  Halbjahr 
dem  Thema  „Abhängigkeiten  in  Lateinamerika“. 
Von Abhängigkeitsbeziehungen in der aztekischen 
Gesellschaft bis hin zu Ecuadors Abhängigkeit vom 
Erdölexport heute – die Vorträge beleuchten unter­
schiedliche  Formen  von  Abhängigkeit  in  Latein­
amerika aus historischen, anthropologischen und 
entwicklungspolitischen Perspektiven. Den enspre­
chenden Flyer finden Sie unter www.vhs­bonn.de.

 
Kolumbien und das Kokain
Nord­Süd­Konflikt oder Abhängigkeit?
Wie unzertrennbar sind Koka und Kolumbien mit­
einander  verbunden? Fakt  ist:  In Kolumbien wird 
Koka wahrscheinlich auf mehr als 200 000 Hektar 
Land angebaut. Für viele Bauern stellt der Anbau 
die Lebensgrundlage dar.
Der  existentiellen  Abhängigkeit  der  Kleinbauern 
vom Koka­Anbau steht gegenüber, dass geschätzt 
die  Hälfte  der  Koka  in  Schutzgebieten  angebaut 
wird.  Dies  erfolgt  mit  verheerenden Auswirkungen 
für Menschen und Umwelt: Notwendige  Infrastruk­
tur in den Gebieten wird nicht aufgebaut, staatliche 
Schutzmechanismen greifen kaum, Drogenhändler 
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übernehmen die Macht. Die Umwelt ist durch die 
Rodung von Primärwald und die Einbringung von 
belastenden Chemikalien in den Boden betroffen.

Der Journalist Dr. Elmar Römpcyzk zeichnet Wege 
aus dem Dilemma nach, denn Ansätze gibt es, wie 
etwa  eine  Initiative  von  kolumbianischen  Klein­
bauern,  die  in  Schutzgebieten  gleichzeitig  legal 
wirtschaften und die Umwelt schützen.

Informationsbesuch in der 
Geothermie­Anlage des Kameha
Grand Bonn
70 Prozent seines Kälte­ und Wärmebedarfs deckt 
das Kameha Grand Bonn durch eine der größten 
Geothermie­Anlagen Europas. Sie besteht aus zehn 
je 28 Meter tiefen Brunnen. Im Sommer wird kaltes 
Wasser durch die Deckenkonstruktionen des Hotels 
geleitet  und  zur  Kühlung  genutzt.  Das  erwärmte 
Wasser  wird  in  einem  unter  dem  Gebäude  vor­
handenen Aquifer  eingelagert  und  im  Winter  ge­
nutzt, um über Wärmepumpen das Haus zu heizen. 
Gegenüber  einer  konventionellen  Energieversor­
gung  können  so  jährlich  rund  1  700  MWh  Primär­

Dienstag, 14. März 2023, 18.15 Uhr
Dr. Elmar Römpcyzk
Haus der Bildung, Mülheimer Platz 1
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird empfohlen.
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energieaufwand  sowie  400  Tonnen  CO2  ein­
gespart werden.

Steffen Große ist Technischer Leiter der EcoVisio 
GmbH, der Betreibergesellschaft der Geothermie­
Anlage. Beim Informationsbesuch zeigt er, wie die 
Anlage funktioniert und erklärt andere  technische 
Anlagen im Hotel wie die Sprinkleranlage und die 
Netzersatzanlage.

Weitere Informationsbesuche finden Sie auf unserer 
Homepage  unter  www.  vhs­bonn.de/Exkursionen 
und Informationsbesuche.

Fotoausstellung: Art of Nature
in Kooperation mit dem Foto Club Wachtberg
„Mutter Natur“ ist eine Künstlerin... man muss nur 

Montag, 24. April 2023, 16 Uhr
Steffen Große
Kameha Grand Bonn, Am Bonner Bogen 1,
53227 Bonn
8 Euro, eine Anmeldung ist erforderlich.

Eigene Anreise.
Treffpunkt: in der Lobby des Kameha Grand Bonn
Kostenpflichtige Parkplätze sind am Hotel 
vorhanden
Das Hotel ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln gut 
zu erreichen.
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genau hinschauen. Von der Milchstraße am nächt­
lichen Himmel bis zum Mikro­Kosmos ­ die Natur 
bietet  Kunstwerke  im  Überfluss.  Das  Spektrum 
der fotografischen „Natur­Kunst“ umfasst beispiels­
weise die Schleimpilze­Winzlinge  in den Wäldern 
vor unserer Haustür, die – schwindende – Insekten­
vielfalt  in unseren Gärten aber auch die überwäl­
tigende  Schönheit  unseres  unendlichen  Himmels 
oder die abstrakte Schönheit diverser Landschaf­
ten. Fest steht, dass die Natur in der Krise steckt. 
Der  ökologische  Fußabdruck  des  Menschen  ist 
größer als die Natur verkraften kann. Ziel der Aus­
stellung ist es, ein neues Bewusstsein im Umgang 
mit der Natur, Umwelt und Kunst zu schaffen, denn 
wir sind von der Natur abhängig. Die Ausstellung 
gibt Einblicke  in oft unbekannte Welten und zeigt 
die Natur von ihrer schönsten Seite.

Stadtstreifen 
Bonn aus der Sicht einer
ehemals Wohnungslosen
Indem wir uns von ehemals oder aktuell wohnungs­ 
bzw. obdachlosen Menschen durch ihre Stadt führen 

Ausstellung
Dienstag, 2. Mai  bis
Freitag, 21. Juni 2023
Besuch der Ausstellung zu den Öffnungszeiten 
der VHS, Zweigstelle Bad Godesberg.
Nicht in den Ferien, der Eintritt ist frei.

Ausstellungseröffnung
Dienstag, 2. Mai 2023, 18 Uhr
VHS Bonn, Zweigstelle Bad Godesberg,
Am Michaelshof 2
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird empfohlen.
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lassen, können wir neue Blickwinkel auf Bonn ge­
winnen, die selbst alteingesessenen Bonner*innen 
bisher oft verborgen blieben. Die vertrauten Orte, 
Straßen  und  Plätze  sehen  wir  durch  andere Au­
gen und lernen sie auf diese Weise neu und anders 
kennen. Dabei hören wir von den vielfältigen Her­
ausforderungen  des  Lebens  auf  der  Straße  und 
erfahren,  wie  sich  Menschen,  deren  Perspektive 
oft  nicht  beachtet  wird,  ein  Zusammenleben  in 
unserer Stadt vorstellen.

Mikrokredite
Ein Weg in die (Un)abhängigkeit?
In Kooperation mit FIAN Deutschland und der 
Stiftung Asienhaus
Mikrokredite  wurden  zur  Armutsbekämpfung  ge­
gründet  und  schrieben  in  Ländern  des  Globalen 
Südens eine Geschichte voller Höhen und Tiefen. 
Heute  hat  sich  die  Idee  dahinter  geändert  und 
nachhaltige  Banken  und  Genossenschaften  wol­
len  damit  Zugang  zu  finanziellen  Dienstleistungen 
schaffen.  In  den  letzten  Jahren  häuften  sich  je­
doch kritische Stimmen, die an  ihrer Wirksamkeit 
zweifelten.  In manchen Fällen bewirke der Mikro­
kredit  gar  das  Gegenteil  und  führe  zu  Verschul­
dung und neuen Abhängigkeiten. In Kambodscha 
kommt es sogar zu Menschenrechtsverletzungen. 
Was  hat  es  damit  auf  sich?  Wann  und  wo  sind 
Mikrokredite sinnvoll? Welcher Kriterien bedarf es, 
damit die Kredite funktionieren?

Montag, 8. Mai 2023, 10 Uhr
Melanie Konrat
Maximiliancenter, Poststr. 2 ­ 4
8 Euro, eine Anmeldung ist erforderlich.
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Ulrike  Lohr  (SÜDWIND­Institut),  Mathias  Pfeifer, 
FIAN  (FoodFirst  Informations­  und Aktions­Netz­
werk Deutschland), Vertreter*in Banken/Genossen­
schaften.
Moderation: Christina Keppel (Wirtschafts­ und Fi­
nanzjournalistin)

Informationsbesuch in einer
kleinen Bierbrauerei 
Brot­Bier trinken und damit Gutes tun
Unter diesem Motto braut Ralf Mohr seit 2017 das 
erste  Brot  Bier  Deutschlands  unter  dem  Namen 
„Highway  to  Helles“,  um  ein  Zeichen  gegen  die 
Lebensmittelverschwendung zu setzen. Er bezieht 
das  nicht  verkaufte  Brot  des Tages  von  der  Bio­
Bäckerei „Brotbäckchen“, maischt es mit anderen 
Malzen  ein  und  daraus  entsteht  später  Bier.  Der 
Rückstand des Braumalzes – der Treber – wird zu 
Treberbrot,  Knäckebrot  oder  auch  Cookies  ver­
arbeitet.  Er  spendet  einen  Teil  des  Erlöses  aus 
dem Verkauf an unterschiedliche Einrichtungen im 
Vorgebirge.

Ralf  Mohr  arbeitet  eng  mit  der  Brauerei  Lukas 
Zimmermann zusammen, denn hier kann eine grö­
ßere Menge Brot­Bier gebraut werden. 
Bei  einem  Rundgang  durch  die  Brauerei  erklärt 

Dienstag, 9. Mai 2023, 18 Uhr
Ulrike Lohr, Mathias Pfeifer, Christina Keppel
Haus der Bildung, Mülheimer Platz 1
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird empfohlen. 15
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Lukas Zimmermann, wie Bier gebraut wird.
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, Bier und Ge­
backenes aus dem Treber zu probieren.

Der Garten der Bildung
Da  ein  bewusster  Umgang  mit  der  Ressource 
Boden  in  der  heutigen  Zeit  immer  mehr  an  Be­
deutung  gewinnt,  schafft  die  Volkshochschule 
Bonn  mit  dem  „Garten  der  Bildung“  eine  Platt­
form,  die  Menschen  die  Möglichkeit  bietet,  aktiv 
an der Gestaltung eines ökologisch hochwertigen, 
partizipativen  Nutzgartens  teilzunehmen.  Nicht 
zuletzt, um diese Idee auch im eigenen Bildungs­
umfeld  oder  im  privaten  Bereich  umzusetzen. 
Den entsprechenden Flyer finden Sie auf www.vhs­
bonn.de.

Was ist Permakultur?
Permakultur  schafft  zukunftsfähige,  ökonomisch 
und  ökologisch  stabile  Systeme,  in  denen  Men­
schen, Tiere und Pflanzen sich gegenseitig unter­
stützen, bereichern und fördern. 

Dienstag, 23. Mai 2023, 17 Uhr
Ralf Mohr, Lukas Zimmermann
Treffpunkt: Zimmermann Craftbeer
Enggasse 9, 53332 Bornheim
8 Euro, eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich.
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Samstag, 10. Juni 2023, 10 Uhr
Dominik Block
Garten der Bildung, Mülheimer Platz 1
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung wird empfohlen.

Gärtnermeister  Dominik  Block  erläutert  die  Be­
deutung der Permakultur, worin sie sich von ande­
ren  Formen  des  nachhaltigen  Landbaus  grund­
sätzlich  unterscheidet  und  welche  Prinzipien  bei 
der Permakultur zugrunde liegen.
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Auskünfte erteilt Ihnen gerne:

Andreas Preu
Fachbereichsleiter Politik, Wissenschaft
und Internationales
VHS in Bad Godesberg
Am Michaelshof 2
53177 Bonn

Telefon: 0228 ­ 77 45 41
E­Mail: andreas.preu@bonn.de

Veranstaltungsdetails finden Sie im Internet unter
www.vhs­bonn.de




